
 
 
 
 

 
 

 
Zum MZ-Beitrag: „Für den Seumeclub ist noch keine Lösung in Sicht“. 
 
Pünktlich zur diesjährigen Kommunalwahl am 07. Juni 2009 erwachen fristgerecht einige 
Mitglieder des Stadtrates und deren „Soziokulturelle Leitung“ aus ihrem Dornröschen Schlaf. 
Fünf Jahre lang wurde nur geschnorrt und wenig erreicht. Doch wie jedes Mal vor Kommu-
nalwahlen wird dann die Mitleidsmasche inszeniert. Seumeclub ja oder nein, Sozialarbeit ja 
oder nein, und so weiter? Stimmenfang durch Mitleid. Ein sozikulturelles Zentrum dessen 
jährlicher städtischer „Zuschuss“ so hoch ist, wie eine in der Vergangenheit geplante jährli-
che Mehreinnahme durch Erhöhung der Grundsteuer, dürfte schon die Frage nach einer 
Existenzberechtigung in Zeiten leerer Kassen haben. Ein Rechtsanspruch auf Bestand „So-
ziokultureller Zentren“ und städtischer Zuschüsse gibt es nicht. Übrigens, muss der Bürger 
den ganzen Soziokulturellen-Hokuspokus finanzieren. Die Stadt hat viel zu viele Scharlatane 
die gerne das Geld der anderen ausgeben und finanzielle Versprechen machen, die ange-
sichts der prekären finanziellen Situation in Weißenfels nicht zu halten sind. Jedenfalls dann 
nicht, wenn der Bürger nicht die Zeche dafür bezahlen soll. Um die Wohnqualität in Weißen-
fels zu erhöhen und touristisch auf sich aufmerksam zu machen, sollte das Geld lieber in 
Stadtentwicklungsmaßnahmen investiert werden. Von diesen Investitionen profitieren alle 
Bürger nachhaltig und nicht nur einzelne „Clubleiter“ oder Pseudo-Sozialarbeiter. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 

 
Torsten Lebrecht 
 

  Torsten Lebrecht  ·  Tagewerbener Straße 26  ·  D - 06667 Weißenfels 

 
H. Arps 
06667 Weißenfels 
 

Lesermeinung bzw.  Ansicht  e ines Kandidaten  

Torsten Lebrecht 
Tagewerbener Straße 26 
06667 Weißenfels 
 
Kontakt: 
Tel: 03443 335353 
Handy: 0151 15419640 
E-mail: info@lebrecht24.de 
www.lebrecht24.de 
 
 
Datum: 24. Mai 2009 


